
Strachwitz, Moritz von: [es schläft im Busen, in dem deutschen, treuen] (1834)

1 Es schläft im Busen, in dem deutschen, treuen,

2 Das Wort der Wahrheit, das noch nimmer bebte;

3 Was in der Brust in kühner Wahrheit lebte,

4 Das sollst du mutig in die Lüfte streuen.

5 Und edel, mächtig, mit dem Zorn des Leuen

6 Soll es zerreißen, was die Falschheit webte;

7 Ob Meer und Erde wild dawider strebte,

8 Soll's selbst das Donnerwort der Macht nicht scheuen.

9 Frei brüllt das Tier sein Zornesheulen grimmig,

10 Der Mann soll reden, wie's der Geist geboten,

11 Nicht flüstern, wenn im edlen Zorn er siedet.

12 Und ob der Falschheit Zungen tausendstimmig

13 Mit Tod und Ketten mächtig ihn bedrohten,

14 Der Wahrheit ward von Gott kein Band geschmiedet.
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